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Sperrfrist: 15. Mai 2023, 10 Uhr 

 

Medienmitteilung 

 

Die KKJPD stellt ein E-Learning zur Informations- und Cybersi-
cherheit für alle Verwaltungsangestellten der Schweiz zur Verfü-
gung 

Im Auftrag der Konferenz der Kantonalen Justiz- und Polizeidirektorinnen und -direktoren 
(KKJPD) hat der Sicherheitsverbund Schweiz (SVS) in Zusammenarbeit mit Expertinnen und 
Experten von Bund, Kantonen und Gemeinden sowie der Unterstützung des Institut de lutte 
contre la criminalité économique (ILCE) ein E-Learning für Verwaltungsangestellte erarbeitet. 
Dieses soll dazu beitragen, dass die Informations- und Cybersicherheit in den öffentlichen Be-
hörden über alle Bereiche und Hierarchiestufen hinweg sichergestellt ist und gemeinsame 
Standards erfüllt.  

Das E-Learning steht allen Behörden von Bund, Kantonen und Gemeinden zur Verfügung und baut 
auf bereits vorhandenen Sensibilisierungsmassnahmen der Kantone auf. Diese wurden gezielt wei-
terentwickelt und ergänzt. Somit können alle Verwaltungsmitarbeitenden nun im Rahmen von 14 Mo-
dulen eine umfassende Schulung in den zwei Schlüsselbereichen Informations- und Cybersicherheit 
durchlaufen.  

Schweizweit steht damit insgesamt rund 400 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der öffentlichen 
Verwaltungen eine einheitliche Grundausbildung zur Verfügung, unabhängig ihres Tätigkeitgebiets 
oder ihrer Hierarchiestufe. Wie im Rahmen der Nationalen Cyberstrategie 2018-2022 angestrebt, 
wird damit die Resilienz der Behörden im digitalen Bereich erhöht und auf eine gemeinsame Basis 
gestellt. Gleichzeitig berücksichtigt das E-Learning die Eigenheiten der verschiedenen Gemeinwe-
sen, indem es über die gemeinsamen Grundangebote hinaus eine Individualisierung erlaubt. Dabei 
können beispielsweise kantonale Richtlinien im Bereich des Datenschutzes in die Schulung integriert 
werden. 

Die Umsetzung auf interkantonaler Ebene unter Einbezug aller wichtigen Partner illustriert, wie in fö-
deraler Zusammenarbeit gemeinsame Ziele effektiv erreicht werden können. Nicht zuletzt können 
dadurch alle Beteiligten von einem guten Produkt zu finanziell sehr attraktiven Bedingungen profitie-
ren. 

Aufgrund der hohen Dynamik im Bereich der Informations- und Cybersicherheit ist eine stetige An-
passung der Inhalte der verschiedenen Module an neue Gegebenheiten unerlässlich. Es ist deshalb 
vorgesehen, das E-Learning inhaltlich stetig weiterzuentwickeln und langfristig zur Verfügung zu stel-
len. Hierzu wird die bewährte Zusammenarbeit aller Akteurinnen und Akteure und die gemeinsame 
Finanzierung der Arbeiten weitergeführt. 

Zur Sicherstellung der Informations- und Cybersicherheit ist zudem die Zusammenarbeit mit dem Na-
tionalen Zentrums für Cybersicherheit (NCSC) essenziell. Das NCSC hat die Projektarbeiten wesent-
lich unterstützt und stellt auf seiner Webseite seit einiger Zeit behördenspezifische Informationen zu 
aktuellen Herausforderungen im Cybersicherheitsbereich und zum Vorgehen im Ereignisfall zur Ver-
fügung. 

Bern, 15. Mai 2023 

 

http://www.ncsc.admin.ch/
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Für Medienauskünfte stehen am 15. Mai 2023 der Projektleiter, Sébastien Jaquier (Tel. 079 380 22 
27; ganztags), sowie der Generalsekretär KKJPD, Florian Düblin (Tel. 079 820 39 13; 14 bis 16 Uhr) 
zur Verfügung.  


